Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Marienburg Weſtpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Nr. 62. 


Marienburg, den 9. Auguſt. 


1905. 


Landrätliche Bekanntmachungen. 


Nr. 1. Marienburg, den 4. Auguſt 1905. 
Der Rentier Hermann Vollerthun hierſelbſt tft von 
der Königlichen Regierung zu Danzig zu meinem Btellber: 
treter im Vorſitze der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗ 
Kommiſſion ſowie der Steuerausſchüſſe in den Gewerbe⸗ 
ſteuerklaſſen III und IV ernannt worden, was ich hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntnis bringe. 
Der Vorſitzende 
der Einkommenſteuer⸗Veraulagungs⸗Kommiſſion. 


Nr. 2. Marienburg, den 28. Juli 1905. 

Durch Erlaß des Herrn Ober⸗Präſidenten vom 22. Juli 
d. Is. iſt der Gutsbeſitzer Adolf Mürau in Schönhorſt 
zum Amtsvorſteher und der Hofbeſitzer Eduard Penner 
in Neukirch zum Amtsvorſteher⸗ Stellvertreter für den 
Amtsbezirk Neukirch auf die Dauer von 6 Jahren ernannt 
worden. In 


Nr. 3. Marienburg, den 2. Auguſt 1905. 
Ez find gewählt und beſtätigt: 
a. Zu Schöffen 
1. der Hofbeſitzer Richard Klempnauer in Altebabke, 
2. der Hofbefitzer Johannes Sprunck in Barendt. 
b. Zum ftellvertretenden Schöffen 
der Hofbeſitzer Guſtav Blievernitz in Altebabke. 


Nr. 4. Marienburg, den 3. Auguſt 1905. 
Die Durchſchnittsmarktpreiſein Marienburg im 
Monat Juli d. Js. haben betragen: 


a. für 100 kg Weizen 17,00 % 
b. „ „ „Roggen 14,50 „ 
„ „ Ote ee 
d. „ „ „ Hafer 14,00 „ 
e. „ „ „ Erbſen (gelbe) 15,00 „ 
f. „ „ „ Efßkartoffeln 4,50 „ 
g. „ „ „ Richtſtroh AO 
B „ Neunte 3,50 „ 
i. „dealt; 6,00 „ 


Nr. 5. Marienburg, den 3. Auguſt 1905. 

Der Gutsbefſitzer Gellern⸗Tannſee ift zum Schulvorſteher 
der evaugeliſchen Schule dortſelbſt gewählt und von mir 
beſtätigt worden. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. 
Frau Gutsbeſttzer Strich in Gr. Lichtenau eine 6jährige, hoch⸗ 
tragende Fuchsſtute, linker Hinterfuß weiß, linke Seite weißer 


Fleck, 5 Fuß 4 Zoll groß, nebft einem Strickzaum und Arbeits⸗ 


fattel, aus dem Stalle geſtohlen worden. 
Wer über den Verbleib des Pferdes etwas weiß, wird 
erſucht, hier Mitteilung zu machen. 
Gr. Lichtenau, den 7. Auguſt 1905. 
Der Amts vorſteher. 


Nr. 2. Der Fütterer Andreas Marzinack, geboren 
den 3. November 1854 zu Pbzernſchitz, Kr. Pleſchen, hat am 
3. d. Mts. feinen Dienft beim Gutsbeftger Winter in Trappen- 
felde widerrechtlich verlaſſen und iſt im Verdachte, einen Kleider⸗ 
diebſtahl verübt zu haben. 

Die Poligetorgane werden erſucht, im Betretungsfalle den 
Aufenthalt des Genannten hier mitzuteilen. 

Gr. Lichtenau, den 8. Auguft 1905. 

Der Amtsvorſteher. 


Nr. 3. Nachdem die Rotlaufſeuche unter dem Schweine⸗ 
beſtande des Molkereipächters Meyer Wengelwalde der Beſitzer 
Rattan und Senger in Roſenort erloſchen und die vorſchriebene 
Desinfektion ausgeführt iſt, werden die angeordneten Sperr⸗ 
maßregeln aufgehoben. 
Roſenort, den 4. Auguſt 1905. 
Der Amts vorſteher. 


Nr. 4. Unter dem Schweinebeſtande des Hof⸗ und 
Mühlenbeſitzers Schmidt, Hohenwalde iſt Rotlauf feſtgeſtellt. 
Schutz⸗ und Sperrmaßregeln ſind angeordnet. 
Roſenort, den 4. Auguſt 1905. 
: Der Amts vorſteher. 


Druck von O. Halb - Marienburg. 


In der Nacht bom 5. zum 6. d. MiB. iſt der 


